
FRANKENBERG

2. Jhg. ■ Nr. 43 22. Oktober 2022

Kreisbauernverband
Olaf Fackiner jetzt an der
Spitze.

Kinderschutzbund
Engagierte Eltern aus Fran-
kenberger Land gesucht.

Berghotel
Niederländer haben das
Waidmannsheil gekauft.

Auf den Spuren von Ernst Mosch
Heeresmusikkorps tritt in Haina auf – Erlös für Aktion für behinderte Menschen

Einkommen vom Eintritt be-
freit – wenn sie das Konzert
mit einer AfbM-Mitgliedsein-
richtung aufsuchen.
Dies gilt auch für Flüchtlin-

ge aus den aktuellen Krisen-
gebieten zusammen mit ih-
ren Betreuern. Informatio-
nen zu diesen Sonderregelun-
gen können beim AfbM-Ge-
schäftsführer Horst Behle un-
ter 05691/6440 oder per Mail
an Veranstaltungen@Aktion-
fuer-behinderte-Menschen-
Wa-Fkb.de abgerufen wer-
den. jun

lich ist. Hier steht auch ein
von der Sparkasse Waldeck-
Frankenberg unterstützter
kostenfreier Fahrdienst und
Hilfe durch einen Kulturbe-
gleiter zur Verfügung. Die
Anmeldung hierfür kann bis
zum 24. Oktober unter Ver-
anstaltungen@Aktion-fuer-
behinderte-Menschen-Wa-
Fkb.de erfolgen.
Über die bereits bestehen-

den Erleichterungen zur Teil-
habe für Menschen mit
Behinderung sind auch
Menschen mit nur geringen

bei der Sparkasse Waldeck-
Frankenberg – IBAN: DE07
5235 0005 0001 0477 45 – zur
Hinterlegung an der Abend-
kasse möglich.
Vom Eintritt befreit sind

zusammen mit ihren Begleit-
personen Bewohner von
Wohn- und Pflegeeinrichtun-
gen, Mitarbeiter in Werkstät-
ten für behinderte Menschen
und besonders hilfebedürfti-
ge Personen mit Merkzei-
cheneintrag im Schwerbe-
hindertenausweis oder für
die eine Begleitung erforder-

Für das von der Aktion für
behinderte Menschen Wal-
deck-Frankenberg (AfbM)
und der Gemeinde Haina/
Kloster gemeinsam organi-
sierte Konzert können die
Karten für eine Eintrittsspen-
de in Höhe von zwölf Euro im
Rathaus der Gemeinde Haina
erworben werden. Eine Kar-
tenreservierung bei freier
Platzwahl ist per Mail an Ver-
anstaltungen@Aktion-fuer-
behinderte-Menschen-Wa-
Fkb.de oder durch Überwei-
sung auf das Konzertkonto

Haina/Kloster – Kraftvolle Mär-
sche und gefühlvollen Ge-
sang will das Heeresmusik-
korps Kassel unter der Lei-
tung von Hauptfeldwebel Jan
Schröter bei einem Benefiz-
konzert im Dorfgemein-
schaftshaus Haina/Kloster
bieten. Termin ist Dienstag,
1. November, ab 19.30 Uhr.
Der Einlass erfolgt ab 18.30
Uhr. Der Erlös ist für die Akti-
on für behinderte Menschen
bestimmt. Die Schirmherr-
schaft hat Bürgermeister Ale-
xander Köhler übernommen.
Die sogenannte Egerlän-

der-Besetzung des Heeresmu-
sikkorps ist nach dem sinfo-
nischen Blasorchester mit 20
Musikern das größte Ensem-
ble innerhalb des Heeresmu-
sikkorps Kassel.
„Mit ihrer Interpretation

traditioneller böhmischer,
mährischer und tschechoslo-
wakischer Werke sowie
neuerer Arrangements bewe-
gen sich die Musiker auf den
Spuren des legendären Diri-
genten Ernst Mosch. Sie zie-
hen das Publikum in ihren
Bann und begeistern auch
junges Publikum für diese
Musik“, heißt es in einer Pres-
semitteilung.
Im Rahmen der Benefiz-

konzerte sorgen sowohl In-
strumental- als auch Gesangs-
solisten für eine besondere
Bereicherung des vielfältigen
Programms. Die Bandbreite
der Auftritte reicht von der
Umrahmung traditioneller
Feierlichkeiten innerhalb der
Bundeswehr über die Trup-
penbetreuung im In- und
Ausland bis zur Ausrichtung
von Wohltätigkeitskonzer-
ten.

Die sogenannte Egerländer-Besetzung des Heeresmusikkorps Kassel gibt ein Gastspiel Haina/Kloster. Der Erlös ist für die Ak-
tion für behinderte Menschen bestimmt. FOTO: HEERESMUSIKKORPS KASSEL

JUBILÄUMSPRÄMIE
JETZT

FÜR IHR WUNSCHFAHRZEUG ENTDECKEN!

JUBILIÄUMSENDSPURT
BEI AUTOHAUS HOFFMANN

Wir schenken Ihnen zu unserem 90.
Geburtstag bei Kauf eines sofort
verfügbaren Neuwagens oder
Jahreswagens eine modellabhängige
Jubiläumsprämie von bis zu 6.400 €1.

16.400,00 € Jubiläumsprämie bei Kauf/Leasing/Finanzierung für den verfügbaren Neuwagen Volkswagen Tiguan 2.0 l TDI 4MOTION DSG
R-Line für 64.870,- € inkl. Überführungskosten, inkl. MwSt. Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts: 6,6; außerorts: 4,9; kombiniert: 5,5. CO2-
Emissionen kombiniert: 126 g/km; Energieeffizienz: A

Friedrich Hoffmann GmbH & Co. KG
Am Gelben Berg . 59846 Sundern . Tel. 02933 9768-30 | Remmeswiese 24 . 59955 Winterberg . Tel. 02981 9207-0
Warsteiner Str. 50 . 59872 Meschede . Tel. 0291 9966-0 | Wickersdorfer Ring 6 . 35099 Burgwald . Tel. 06451 23020-0
info@friedrich-hoffmann.de . www.friedrich-hoffmann.de

Einrichtungstrends live erleben!
Jetzt unsere neue Möbelausstellung entdecken!
Lassen Sie sich von unseren Einrichtungsprofis begeistern.

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Kostenlose Rückenanalyse

Vereinbaren Sie gerne
Ihren persönlichen
Beratungstermin

Kostenlose 3D-Rückenanalyse
Bettgestelle, Boxspringbetten
Regionale Daune aus dem Lahntal
Großes Sortiment + langjährige Erfahrung

Liss Bett e. K.
Mirko Lissner

Röddenauer Str. 13a · 35066 Frankenberg
06451 7176565

Geöffnet: Di.–Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr
– kostenlose Parkplätze vor der Tür –

www.liss-bett.de

Großes Sortim
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Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de
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Frankenberger NABU/Naturschutzjugend presst Apfelsaft
Frankenberger Naturschutzhaus besitzt
die Jugendgruppe auch eine eigene
Presse. Pro Durchgang presst sie zwölf
Liter Saft. Die Naturschutzjugend gibt
handgepflückte Tafeläpfel kistenweise
gegen eine Spende ab.
Kontakt unter frank@naju-franken-
berg.de sf FOTO: FRANK SEUMER

eingelagert werden. Goldrenette, Cox
Orange, Horneburger Pfannkuchen,
Roter Boskoop und viele weitere alte
Sorten werden auf den NABU-Wiesen
in Frankenberg und Röddenau reif.
Große Mengen werden vom Saftmobil
jeweils montags auf der Wehrweide zu
Saft gepresst und haltbar gemacht. Am

Die sinnvolle Verwertung des heimi-
schen Streuobstes ist ein Schwerpunkt
der NABU/Naturschutzjugend Franken-
berg, um den wertvollen Lebensraum
Streuobstwiese langfristig zu nutzen.
Derzeit ernten Kinder und Jugendliche
täglich Äpfel, die zu Saft oder Apfelku-
chen verarbeitet oder als Tafeläpfel

Engagierte Eltern gesucht
Frankenberger Kinderschutzbund sucht weitere Mitarbeiter

holdt und Beate Hoffmann.
Angesprochen sind ausdrück-
lich nicht nur junge Mütter
und Väter, sondern auch älte-
re Menschen. off

Service: Wer Interesse an einer
Mitarbeit im Kinderschutzbund
hat, kann sich per E-Mail unter
kinderschutzbund-fkb@t-on-
line.de oder telefonisch unter der
Nummer 06451-210065 (Anruf-
beantworter) melden.

mann. Bei vielen Festen und
Veranstaltungen hat der Kin-
derschutzbund in der Ver-
gangenheit mitgewirkt – bei-
spielsweise beimWeltkinder-
tag, Zwillingsbasaren oder
Fachtagen zu Themen wie
„Wenn die Kinderseele zer-
bricht“, „Kinder psychisch
kranker Eltern“ oder „Kon-
fliktverhalten in Schulen“.
„Wir sind auch offen für neue
Ideen“, betonen Viola Bert-

den Kinder-Service-Club Ki-
wanis. Seit 2005 hat der Fran-
kenberger Kinderschutzbund
einen Raum imMartha-Viess-
mann-Haus an der Friedrich-
Trost-Straße.
„Unser Vereinsvorstand

kommt in die Jahre. Es ist an
der Zeit, perspektivischNach-
folger zu finden“, sagt Viola
Bertholdt. „Wir brauchen
Mitstreiter, die uns unterstüt-
zen“, ergänzt Beate Hoff-

Frankenberg – Seit mehr als 30
Jahren versteht sich der Fran-
kenberger Ortsverband des
Kinderschutzbundes als Inte-
ressensvertretung von Kin-
derrechten im Frankenber-
ger Land. „Wir sind in der
Lobbyarbeit auf lokaler Ebe-
ne tätig“, erklärt die stellver-
tretende Vorsitzende Viola
Bertholdt und nennt als Bei-
spiele die Bereiche „Frühe
Hilfe“ und den Arbeitskreis
Jugendhilfe.
„Wir haben in den letzten

30 Jahren viel gemacht“, er-
gänzt Kassiererin Beate Hoff-
mann. Sie erinnert an Kurse
nach dem Prager-Eltern-Kind-
Programm (PEKiP), Elternkur-
se wie „Starke Eltern - starke
Kinder“ oder die „Wünschel-
truhe“ (Second-Hand-Ware
vor Weihnachten und
Ostern).
Zugpferd des Frankenber-

ger Kinderschutzbundes war
jahrzehntelang Martina Wie-
chens, die von 1990 bis 2021
Vorsitzende war, sich enorm
für Kinderrechte engagierte,
dann aber schwer erkrankte.
„Wir suchen dringend weite-
re Mitglieder, um auf Dauer
als Verein bestehen zu kön-
nen“, sagt Viola Bertholdt.
Der Frankenberger Kinder-

schutzbund wurde im Jahr
1989 vom damaligen Kinder-
arzt Dr. Stahl gegründet. Heu-
te zählt der Ortsverband 38
Mitglieder. Hinzu kommen
zehn weitere Personen durch

Kinderschutzbund Frankenberg: Unser Bild zeigt die stellvertretende Vorsitzende Viola Bert-
holdt (links) und Kassiererin Beate Hoffmann. FOTO: THOMAS HOFFMEISTER

Für den Erhalt
von Kriegsgräbern

Sammelaktion der Hatzfelder Reservisten
Erinnerung gibt, an denen sie
ihrer Toten gedenken kön-
nen. Vor allem aber für die
danach Geborenen sind die
Kriegsgräberstätten Orte der
Warnung vor neuen Kriegen
und vor neuer Gewalt“, beto-
nen die Reservisten.
Der Volksbund betreue die

Gräber von über 1,9 Millio-
nen Kriegstoten, erläutern sie
weiter. „Die Freiheit, zwi-
schen Krieg und Frieden ent-
scheiden zu können, hatten
die Soldaten der Weltkriege
nicht und haben auch derzeit
die Menschen in der Ukraine
nicht.“
Aus den Erfahrungen des

Zweiten Weltkrieges und der
Gewaltherrschaft wurde am
10. Dezember 1948 in Paris
die UN-Menschenrechtschar-
ta verabschiedet. Denn die
grundlegendsten Menschen-
rechte, wie etwa das Recht
auf Leben, fielen dem Krieg
als erstes zum Opfer, sagen
die Reservisten. Sie danken
allen Gewerbebetrieben und
Einzelpersonen für die Unter-
stützung. nh/mab

Hatzfeld – Anstelle ihrer jähr-
lichen Haus- und Straßen-
sammlung rief die Reservis-
tenkameradschaft Hatzfeld
diesmal an einem Infostand
zur Spende für den Volks-
bund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge auf – und das „mit
überaus gutem Erfolg“. „Vie-
le Menschen müssen gar
nicht angesprochen werden.
Sie kommen freiwillig und
geben einen Obolus für die
gute Sache“, informieren die
Reservisten.
„Unsere Sammlung gilt de-

nen, deren letzte Ruhestätte
wir nicht kennen und an de-
ren Gräber wir nicht treten
können. Personen, die nicht
am Ende eines erfüllten Le-
bens starben, sondern es in
jungen Jahren hingeben
mussten, weil die Welt kei-
nen Frieden fand“, heißt es
weiter.
„Zwei Weltkriege hinterlie-

ßen vor allem bei den Men-
schen in Europa und Asien
tiefe Narben in den Seelen
der Überlebenden. Für sie ist
es wichtig, dass es Stätten der

Reservistenkameradschaft Hatzfeld: Sammlung des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge. FOTO: HERBERT BECKER/NH

Termine der Landfrauen
Allendorf/Eder

Allendorf/Eder – Der Landfrau-
enverein Allendorf/Eder mel-
det seine aktuellen Termine
bis Dezember:

17. November ab 17 Uhr:
Gemütlicher Abend im
Darmstädter Hof in Batten-
feld – im Backhaus mit Back-
hausspezialitäten. Treffpunkt
ist am Brunnenplatz: Spazier-
gänger um 15.45 Uhr, mit
Pkw um 16.45 Uhr.

4. Dezember ab 15 Uhr:
Weihnachtsfeier im DGH
Osterfeld. Treffpunkt ist am
Brunnenplatz um 14.45 Uhr
zur Bildung von Fahrgemein-
schaften.

9. Dezember ab 12.30 Uhr
Bürgerhaus Allendorf: Fahrt
zum Weihnachtsmarkt in
Soest. Kosten: 26 Euro pro
Person – bitte auf das Land-

frauenkonto überweisen.

12. Dezember ab 19 Uhr:
Informationen über Patien-
tenverfügung mit Dr. Waß-
muth in dessen Praxis.

Zu allen Veranstaltungen
sind rechtzeitige Anmeldun-
gen erwünscht, auch Nicht-
mitglieder sind eingeladen.

Kontakt: Gabriele Ludwig, Tel.
0 64 52/ 75 87, Claudia Weber,
Tel. 0 64 52/ 77 91, Gerda Briel,
Tel. 0 64 52/ 63 10. nh/jun

Anmeldung
erwünscht
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen
Hut zu bekommen, ist schon
manchmal stressig. Trotzdem will
ich nebenbei mein eigenes Geld
verdienen. Als HEIMATNACH-
RICHTEN-Zustellerin habe ich einen
Job der Spaß macht und sich trotz-
dem mit Familie und Haushalt
vereinbaren lässt.“

Bewerben Sie sich jetzt:
(0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür
verantwortlich den HEIMAT NACHRICHTEN Frankenberg
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

 BATTENBERG: Dodenau (Weststr.)

 FRANKENAU: Altenlotheim
(Korbacher Str.)
Stadt (Schulstr.)

 FRANKENBERG: Haubern
Stadt (Bergstr.,
Hauberner Ring,
Kegelberg,
Neustädter Str.)
Schreufa (Fichtenweg)

 GEMÜNDEN: Stadt (Wohraer Str.)

 HAINA: Löhlbach
Siedlung, Wesestr.)

 HATZFELD: Stadt (Berleburger Str.) Verschiedenes

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451 717463

Verkauf

Fichten-Brennholz, Stammholz oder in Meter-
Längen geschnitten. Tel. 0152 27661249
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Weiter mit Olaf Fackiner
Vorstand des Kreisbauernverbandes Frankenberg bestätigt

Geismar – Olaf Fackiner ist als
Vorsitzender des Kreisbau-
ernverbandes Frankenberg
wiedergewählt worden. In
der Mitgliederversammlung
imDorfgemeinschaftshaus in
Geismar votierten alle ein-
stimmig für eine weitere
Amtszeit des Dainroder Land-
wirts. Auch die weiteren Vor-
standsmitglieder, einschließ-
lich der Beisitzer, wurden für
weitere drei Jahre bestätigt,
(siehe Hintergrund).
Fackiner begrüßte unter

anderem die neue Geschäfts-
führerin des Kreisbauernver-
bandes Waldeck, Andrea
Bohle, die zum 1. August die
Nachfolge von StephanieWe-
tekam angetreten hat und
sich kurz vorstellte.
Neben den Berichten von

Geschäftsführer Matthias
Eckel über drei Haushaltsjah-
re, die sich coronabedingt
aufgestaut hatten, stand ein
Vortrag über die 2023 anste-
hende Agrarreform (GAP) auf
dem Programm. Referent Se-

bastian Schneider vom Hessi-
schen Bauernverband infor-
mierte über Flächenprämien,
Konditionalität, Öko-Rege-
lungen und die Sicht der
Landwirtschaft, auf die von
Erstem Vorsitzenden Olaf Fa-
ckiner als „Wahnsinn“ be-
zeichnete Reform. „Wir sind
die Fachleute, müssen aber
immer öfter mit Verordnun-
gen umgehen, die am grünen
Tisch ausgearbeitet worden
sind“, kritisierte Fackiner.
Die am 1. Januar kommen-

den Jahres in Kraft tretende
Agrarreform bringt unter an-
derem einige Änderungen
hinsichtlich der landwirt-
schaftlichen Förderungen
mit sich. Nachdem in der Ver-
gangenheit noch einige
Punkte unklar gewesen sei-
en, sei inzwischen „fast alles
sicher“, berichtete Sebastian
Schneider. Er räumte aller-
dings ein, dass es oftmals
„komplexe“ Fragestellungen
gebe. „Durch die Corona-Pan-
demie konnten wir feststel-

len, dass die Landwirtschaft
systemrelevant ist“, sagte
Vorsitzender Olaf Fackiner in
seinem Bericht. Die Vermark-
tung regionaler Produkte sei
hochgegangen und auch Bio
sei im Aufwind. Die Preise für
Milch, Getreide und Rind-
fleisch seien zwar im Mo-
ment in Ordnung, aber eine
Steigerung von 400 Prozent
für Dünger relativiere den gu-
ten Milchpreis wieder.
Sorge bereite den Landwir-

ten die Inflation und die Tat-
sache, dass durch den Ukrai-
ne-Krieg weltweite Lieferket-
ten ins Stocken geraten sind.
„Alles ist viel teurer gewor-
den“, beklagte Fackiner. Man
bekomme keine Ersatzteile
mehr. „Die Ernährungssi-
cherheit wird wiedermehr in
den Fokus gerückt, man
macht sich mehr Gedanken.“
Geschäftsführer Matthias

Eckel gab einen kurzen Über-
blick über die Tätigkeiten der
vergangenen drei Jahre. „Wir
haben derzeit 830 Mitglieder,

die zusammen zirka 20 000
Hektar Flächen bewirtschaf-
ten“, teilte er mit. Betriebs-
aufgaben habe es nur wenige
gegeben. bs

Vorstand und Beisitzer des Kreisbauernverbandes Frankenberg, hier mit (links) Vorsitzendem Olaf Fackiner und (rechts) Ge-
schäftsführer Matthias Eckel wurden für weitere drei Jahre wiedergewählt. FOTO: SUSANNA BATTEFELD

Gewählter Vorstand
Vorsitzender: Olaf Fackiner
(Dainrode), stellvertretender
Vorsitzender: Karl-Christian
Wilke (Dorfitter), Beisitzer:
Hans-Helmut Rindte (Bergho-
fen), Heinrich Hecker (Bo-
ckendorf), Jürgen Wagner
(Herbelhausen), Matthias
Landau (Röddenau), Ralf
Krähling (Dörnholzhausen),
Sonja Haschlar (Löhlbach),
Stefan Koch (Battenfeld) und
Thomas Söhnel (Rodenbach).
Mit beratender Stimme wir-
ken zudem der Ehrenvorsit-
zende Heinrich Heidel, der
stellvertretende Kreisland-
wirt Marcel Löwer sowie Ge-
schäftsführer Matthias Eckel
mit. bs

Weniger Stress durch
teilmobile Schlachtung?
Ökomodell-Region lädt zum Vortrag ein

den Weitertransport zum
Schlachter.
Doch wie genau kann das

alles in der Praxis umgesetzt
werden und welche gesetzli-
chen Rahmenbedingungen
gilt es vor und nach der Be-
täubung zu beachten? Wie
kann eine Zusammenarbeit
zwischen Haltungsbetrieb
und Schlachtbetrieb ausse-
hen? Um die Klärung dieser
und weiterer Fragen geht es
in der Veranstaltung amDon-
nerstag, 27. Oktober.

Dr. Andrea Fink-Keßler
vom Verband der Landwirte
mit handwerklicher Fleisch-
verarbeitung referiert zur
teilmobilen Schlachtung.
Anschließend informiert

Dr. Anke Zwolinski, Fach-
dienst Lebensmittelüberwa-
chung, Tierschutz und Veteri-
närwesen des Landkreises
Waldeck-Frankenberg, über
die rechtlichen Rahmenbe-
dingungen.

Anmeldungen für die Infoveran-
staltung nimmt die Ökomodell-
Region Waldeck-Frankenberg
unter E-Mail andreas.alt-
hoff@lkwafkb.de entgegen. Dort
werden auch weitere Fragen zur
Veranstaltung oder zur Ökomo-
dell-Region beantwortet. nh/jun

Waldeck-Frankenberg – Die
Ökomodell-Region Waldeck-
Frankenberg lädt alle Interes-
sierten zu einer Infoveran-
staltung zur teilmobilen
Schlachtung von Rindern ein.
Am Donnerstag, 27. Oktober,
von 19 bis 21 Uhr berichten
zwei Fachfrauen im Flair-Ho-
tel Werbetal in Waldeck-Nie-
der-Werbe (Uferstraße 28)
zum Thema. Anmeldungen
zu der Veranstaltung sind bis
zum 21. Oktober möglich.
Für Rinder stellt der Pro-

zess vor der Schlachtung (Ein-
fangen, Separieren, Verla-
den, Transportieren, die un-
bekannte Umgebung und
fremde Gerüche) eine beson-
ders hohe Belastung dar. Dies
beeinträchtigt nicht nur das
Tierwohl, es wirkt sich auch
negativ auf die Fleischquali-
tät aus, heißt es in einer Pres-
semitteilung.

Um den Tieren dennoch
ein möglichst stressfreies En-
de zu ermöglichen, gibt es
nach Angaben der Veranstal-
ter die Alternative, sie in ih-
rer gewohnten Umgebung zu
betäuben. Danach beginnt
die teilmobile Schlachtung
mit der Entblutung vor Ort
und dem dann anschließen-

Stressfreies
Ende

Tierschutz und
Veterinärwesen

Atmung, Körperhaltung und Ausdruck
Chorische Stimmbildung im Sängerkreis Edertal – Auftakt mit 60 Teilnehmern

mitteilung weiter. Beein-
druckt von den Möglichkei-
ten der eigenen Stimme, ha-
ben die Männer dann am
Nachmittag den Workshop
beendet und haben sich vor-
genommen, die Erfahrungen
und das Erlebte in ihre Chöre
mitzunehmen. Die sechs
Stunden gemeinsamen Sin-
gens hätten aufgrund der op-
timalen Vorbereitung der
Stimme keine Verschleiß-
erscheinungen gezeigt.

nh/jun

Info: Weitere Termine für die
Workshops sind für Frauenstim-
men am Samstag, 29. Oktober,
und für Chorgattung Gemischter
Chor am Sonntag, 20. November.
Alle im DGH Bottendorf von 10
bis 17 Uhr. Die Teilnehmergebühr
beträgt zehn Euro und beinhaltet
Mittagsimbiss und Getränke. An-
meldungen an den Sängerkreis
Edertal: vorstand@sk-edertal.de

Romantik wie „Frisch gesun-
gen“ von Friedrich Silcher
oder aber auch anhand von
moderner Literatur wie „Ne-
ver Walk Alone“, bekannt als
Fußballfangesang in Liver-
pool und Dortmund, wurde
die Theorie praktisch umge-
setzt, heißt es in einer Presse-

spiel von Atmung, Klangbil-
dung über Nutzung der
menschlichen Resonanzräu-
me im Kopf und Brustbe-
reich, Körperhaltung und
Ausdruck waren zentrale Be-
standteile des Workshops.
Anhand von vierstimmigen

Männerchorsätzen aus der

Bottendorf – Der Sängerkreis
Edertal organisiert für inte-
ressierte Sängerinnen und
Sänger in diesem Herbst Se-
minare zum Thema „Chori-
sche Stimmbildung“. Das An-
gebot richtet sich an bereits
Aktive und an die, die es wer-
den wollen. Zum ersten Ter-
min, Workshop „Stimmbil-
dung für Männerstimmen“,
waren 60 motivierte Sänger
und Chorleiter nach Botten-
dorf in das Dorfgemein-
schaftshaus gekommen. Als
Dozent konnte Michael
Busch aus Soest (Nordrhein-
Westfalen) gewonnen wer-
den. Gleich zu Beginn hatte
der Dozent die Männer für
den musikalischen Tag vor-
bereitet und ausführlich die
Funktionsweise der mensch-
lichen Stimme erklärt und
veranschaulicht. Zusammen-

Der Sängerkreis Edertal organisiert für interessierte Sänge-
rinnen und Sänger in diesem Herbst Seminare zum Thema
„Chorische Stimmbildung“. Dozent beim ersten Workshop
„Stimmbildung für Männerstimmen“ war Michael Busch
aus Soest. FOTO: SÄNGERKREIS/NH

!

!
!

60-,2' 5*2 /2*( 32$!$*2.2%
",% #&)+ 14 #2)+

*?A-6?1 7 @=+9-6?1 7 %6?1<;92/9 7 %6?1:=,,/9 7 !C?:/,<;92/9 7 !C?:/,:=,,/9 7 "?=AC9 7 (,C??=9A) >91
'C=<=9AE4+<>4B 3=>4+ /C92/?9/ !A/C9/0 7 #>5>E>+,/9 7 $,;-/,,=91D&/C9-6?1 7 >.8.<.

&#0#:+,30+ ",/ 6; !"# (3-0 #*/ 5#/ -4!-/+3 ):.3"7+
3,:3/ %,+"3830"30/2 $,0 6#-*3: 190 '3,:.7*5 ",/ 6;

&"!+(-! .'!''+.,!'' #)- / %$! .'!''+.*!'' #)-

!!

&$#)+!%+,' *".-(
An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

56,90 €/g.

✃

 05 61 / 937 11 200

HNA-Pressezusteller/in (m/w/d)
Wir bieten Ihnen einen idealen Nebenjob mit bezahltem
Urlaub und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall. Sie arbeiten
selbstständig, beginnen frühmorgens vor der Haustür und
haben danach noch den ganzen Tag vor sich.

Wenn Sie zuverlässig und mindestens 18 Jahre alt sind,
gerne an der frischen Luft arbeiten und sich viel Bewegung
wünschen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Jetzt informieren und bewerben:
0561 203-1282

www.hna-zusteller.de

Wir

suchen

Sie!

| ZUSTELLER
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Berghotel in neuen Händen
Niederländer haben das Waidmannsheil gekauft

Dodenau – Das Berghotel
Waidmannsheil in Dodenau
hat neue Eigentümer: Anne-
lie Poppe und Kornelia
Boucsein, die das Hotel von
ihren Eltern übernommen
und zusammen mit ihren
Ehemännern Uwe Poppe und
Egbert Boucsein seit 1994 ge-
führt hatten, haben die
Schlüssel an Hugo Pronk und
Annet de Jonge übergeben.
Die Käufer stammen aus Gro-
ningen in den Niederlanden.
Das zum 1. Juli 1977 eröff-

nete und danach mehrfach
umgebaute Waidmannsheil
war nicht nur bei Gästen aus
den Niederlanden und dem
Ruhrgebiet beliebt, sondern
auch ein Treffpunkt für Ver-
eine und Einwohner in Dode-
nau. Im großen Saal wurden
viele Hochzeiten, Konfirma-
tionen undGeburtstage gefei-
ert. Das Restaurant, das von
Egbert Boucsein geleitet wur-
de, hatte viele Stammkun-

den. Besonders begehrt wa-
ren Fleisch- und Wildgerich-
te.
Seit mehreren Jahren such-

ten die Familien Poppe und
Boucsein jedoch einen Käufer
für dasHotelmit 17 Zimmern
– aus „Altersgründen“, wie
Uwe Poppe sagt. Aus den Ei-
gentümer-Familien gibt es
keine Nachfolger. „Ich bin ei-
gentlich seit sieben Jahren
Rentner“, lacht Uwe Poppe
(71), der von Beruf Architekt
ist und die Arbeit in der Gast-
stätte und im Hotel als „Hob-
by“ bezeichnet. Seine Frau
Annelie ist 68 Jahre alt, ihre
Schwester Kornelia 60, deren
Ehemann Egbert 63.
Seit dem 1. Dezember 2021

wird das Haus als „Bed and
Breakfast“-Hotel geführt – al-
so ohne Restaurant und Gast-
stätte. „Im November 2019
war die letzte größere Feier“,
berichtet Egbert Boucsein,
der als Koch in das DRK-Se-

niorenzentrum nach Gemün-
den gewechselt ist.
Gleichwohl: „Bed and

Breakfast – das läuft gut“, er-
zählt Uwe Poppe. „Von Mon-
tag bis Freitag wohnen Mon-
teure bei uns, die beispiels-
weise bei Viessmann oder am
Auhammer arbeiten. An den
Wochenenden kommen Tou-
risten aus ganz Deutschland
und aus den Niederlanden.“
Gerade bei Gästen aus den

Niederlanden sei das Hotel
beliebt, berichten Annelie
Poppe und Kornelia
Boucsein. „Wir haben viele
treue Gäste, die schon seit
Jahrzehnten kommen.“
So ist es kein Wunder, dass

auch die neuen Eigentümer
aus den Niederlanden kom-
men. Hugo Pronk und Annet
de Jonge waren bisher mit ei-
nem Food-Truck, einem um-
gebauten Lastwagen, auf Fes-
tivals unterwegs und boten
Speisen vom Schwenkgrill

an. Er habe früher als Barkee-
per gearbeitet, erzählt Pronk.
Wegen der Kinder Philipp (4)
und Sofie (1) wolle man nun
aber „sesshaft“ werden.
Das Angebot „Bed and

Breakfast“ wollen Hugo
Pronk und Annet de Jonge
vorerst weiterführen. Eine
Wiedereröffnung der Gastro-
nomie werde für später ange-
strebt, dafür brauche man
aber Personal, sagt Pronk. Die
drei bisherigenMitarbeiterin-
nen des Hotels wurden von
den neuen Eigentümern
übernommen.
Bei einer symbolischen

Schlüsselübergabe wünsch-
ten die Familien Poppe und
Boucsein den neuen Eigentü-
mern des Berghotels viel
Glück und Erfolg. Der Name
Waidmannsheil, die Telefon-
nummer 06452-6086 und
auch die Internet-Adresse
berghotel-waidmannsheil.de
bleiben erhalten. off

Übergabe des Berghotels Waidmannsheil Dodenau: (von links) Egbert Boucsein, Kornelia Boucsein, Uwe Poppe, Annelie Pop-
pe (übergibt den Schlüssel an den Annet de Jonge) und Hugo Pronk. FOTO: THOMAS HOFFMEISTER

Päckchen packen für
Aktion „Licht im Osten“

die Körperpflege (aber keine
Seifenstücke) sowie neue,
ungebrauchte Textilien.
Nicht eingepackt werden
dürfen verderbliche Nah-
rungsmittel, duftende Seife,
getragene Kleidung, Medika-
mente, Geld sowie Fisch- oder
Fleischkonserven.
Die Päckchen dürfen nicht

größer als 35mal 45 Zentime-
ter und nicht höher als 20
Zentimeter sein. Das Gewicht
soll 4 bis 5 Kilogramm nicht
übersteigen. jun

Abgeben kann man die Päckchen
in Ernsthausen bei Barbara Hirth-
Herzki, Tel. 06457/911 622, und
bei Gisela Grautstück, 06457/
8459. Annahmeschluss für die
Hilfsaktion ist der 11. November.
Barbara Hirth-Herzki bittet Inte-
ressenten, die Päckchen in (weih-
nachtliches) Geschenkpapier ein-
zupacken. Die Päckchen können
auch direkt per Post an den Ver-
ein Licht im Osten, Zuffenhauser
Straße 37, 70825 Korntal-Mün-
chingen, geschickt werden.

Ernsthausen – „Licht im Os-
ten“ – so heißt eine Weih-
nachtspäckchen-Aktion für
hilfsbedürftige Kinder, Fami-
lien und Senioren in der
Ukraine, in Osteuropa, Russ-
land und Zentralasien. Die
Hilfsaktion ist ähnlich ange-
legt wie „Weihnachten im
Schuhkarton“. Sie richtet
sich aber nicht nur an Kinder.
Wer mitmachen möchte,

kann ein Päckchen mit Ge-
schenken füllen – etwa mit
Schokolade, Bonbons, Kek-
sen, Spielsachen, Schul-
sachen, Bekleidung und
Kuscheltier. Päckchen, die
für Senioren gedacht sind,
sollten keine Waren zum
Kochen enthalten, da die
meisten Empfänger in Alten-
heimen wohnen, heißt es in
einer Pressemitteilung der
Organisatoren.
Möglich sind Schokolade,

Kekse, Tee, Lutschbonbons,
löslicher Kaffee, Artikel für

„Spinnstube“ löst sich auf
berkulosekranken.
Viele Jahre wurden die

Hand- und Bastelarbeiten bei
einem Basar in der Sparkasse
angeboten und im Anschluss
dann in der Pfarrkirche. Zu-
letzt bestand die Gruppe aus
drei aktiven Frauen, deshalb
wurde die Verkaufsaktion in
der Sparkasse vor fünf Jahren
eingestellt. So blieb nur noch
der Verkauf in der Kirche.
In einem Ausverkauf wird

die noch vorhandene Ware
(Socken,Mützen, Schals...) bis
Mittwoch, 2. November, in
der Kirche und vom Samstag,
5., bis Sonntag, 13. Novem-
ber, im Pfarrheim, Parkstra-
ße 14, zum Kauf angeboten.
Die Handarbeitsgruppe

hofft auf guten Verkauf, da-
mit letztmalig der Erlös als
großzügige Spende an die
Missionsarbeit gehen kann,
teilt die Kirchengemeinde
mit. nh/mab

Frankenberg – Die Handar-
beitsgruppe „Spinnstube“
der Katholischen Kirchenge-
meinde Frankenberg wird
sich auflösen. Das hat die Kir-
chengemeinde Mariae Him-
melfahrt bekanntgegeben.
Vor mehr als 30 Jahren

wurde die Handarbeitsgrup-
pe gegründet. Jeden Dienstag
trafen sich damals um 14 Uhr
circa 25 Frauen im Pfarrheim
in der Parkstraße zum ge-
meinsamen Handarbeiten.
Ihr Ziel war es, Handarbeiten
herzustellen und zu verkau-
fen. Der Erlös ging in die Mis-
sion als Spende zur Unter-
stützung von Lepra- und Tu-

Antik
Flohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung, ab 7 Uhr

30.10.

Zur Ruthenaar 3 · 34508 Willingen · T 05632 407955955 · www.k1-huette.de

Die Zeit, die rennt,
buche jetzt für dein

FIRMENEVENT!

Perfekt für

Firmenevents
&Weihnachts-

feiern!

Save the date!
Tag der offenen Tür 29.10.22 10:00 – 15:00 Uhr

Du suchst einen vielseitigen und spannenden Beruf im
Gesundheitswesen? Wir informieren Dich gern über die
Ausbildung zur/m Pharmazeutisch-Technischen Assistenten/in!

Lehranstalt für in Olsberg
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Paul-Oventrop-Straße 6a 59939 Olsberg Tel. 0291-945390
e-mail: pta@hochsauerlandkreis.de
website : www.pta.hochsauerlandkreis.de

Ausbildung zur PTA
Inhalte werden 2023 aktualisiert

Der Tag der offenen Tür
2022 der Lehranstalt für
PTA in Olsberg informiert
am Samstag, 29. Oktober,
von 10 bis 15 Uhr Eltern,
Schülerinnen und Schüler
über die zukünftigen In-
halte der Ausbildung zur
pharmazeutisch-techni-
schen Assistenz in der
Apotheke.

Patientenberatung und
der Einsatz von digitalen
Medien rücken mehr in
den Vordergrund der Aus-
bildung. Auch die Kompe-
tenz zur Herstellung von
Arzneimitteln in der Apo-
theke erfordert eine stän-
dige Aktualisierung.

Vor dem Hintergrund

der neuen Ausbildungsre-
gelungen wird im Vorfeld
der Berufswahl individuell
vom Team der Lehranstalt
für PTA beraten. Im Labor
freut sich die Oberstufe
über die Mithilfe bei der
Herstellung von Kapseln
und Multivitamingel so-
wie ungezwungene Ge-
spräche. Die Unterstufe
wird ihr Projekt „Pharma-
zie und Umwelt“ präsen-
tieren. Unverändert sind
die vielfältigen berufli-
chen Perspektiven für PTA
überdurchschnittlich gut.

Die erforderliche An-
meldung ist unter
www.pta.hochsauerland-
kreis.de möglich.

ANZEIGE

Auto-Ankäufe

Achtung! Kaufe alle Kfz, Diesel/Benziner.
Auch mit allen Schäden, Tüv/KM egal.

Tel. 0176-84374269

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:�

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Bekanntschaften

Helga, 73 J., bin eine gute Köchin/Haus-
frau, die sich gerne anpasst, genügsam,
anhänglichabernichterdrückend.Möchte
Ihnen eine zärtl. Partnerin sein u. Sie lieb
haben.Fürmichzähltnicht IhrAltero.Aus-
sehen, sondern Ihr Charakter u. Ihr Herz.
Helfen Sie demGlück etwas nach u. rufen
Sie jetzt üb. PVan. Tel. 0162-7928872

Susanne, 63 J., zierlich, mit schönen lg.
Haaren, flink u. fleißig, superHausfrau u.
Köchin. Suche den Mann, der sich auch
ein intaktes Familienleben wünscht. Mit
mir hättest Du eswirklich gut, ruf doch
einfachmal üb. PV an. Tel. 0176-34488463

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

LOKAL
Ihre Tageszeitung

berichtet auch

aus Ihrem Ort!

Suchen Sie ein Zimmer,
eine Wohnung, ein Haus?

Eine Anzeige in Ihrer
Zeitung hilft immer!

Anzeigen in
Ihrer Tageszeitung

sind eine
wirkungsvolle

Werbemöglichkeit.
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Viel Obst bleibt
ungenutzt
„Apfelsommer“ 2022

bringt Früchte wie noch nie
Waldeck-Frankenberg – Kelte-
reien und Mobile Saftpressen
haben in diesem Herbst alle
Hände voll zu tun. Denn die
Apfelernte ist in unserer Re-
gion trotz der monatelangen
Trockenheit im Sommer rich-
tig gut ausgefallen. Allerdings
gibt es auch regionale Unter-
schiede innerhalb des Land-
kreises. „Es gibt viele Bäume,
die sehr voll hängen, andere
wiederum tragen fast gar
nicht“, fasst Frank Seumer
vom Naturschutzbund (NA-
BU) in Frankenberg die Apfel-
ausbeute zusammen. „Viele
Äpfel sind sehr klein geblie-
ben, wie Nüsse, vermutlich
wegen der Trockenheit von
Juni bis August. Trotzdem
sind die meisten Äpfel sehr
saftig und der Saft ist auch
süß, bedingt durch die viele
Sonne.“ Entsprechend zufrie-
den äußern sich auf unsere
Anfrage auch die Betreiber
von Saftpressen im Land-
kreis. „Die Apfelernte 2022
ist eine Top-Ernte“, sagt Wil-
fried Tripp aus Ernsthausen,
der mit seiner Frau Marika ei-
ne mobile Obstverarbeitung
betreibt.
2018 sei für sie das bisher

beste Apfeljahr gewesen,
doch es werde in diesem Jahr
übertroffen – sowohl was die
Apfelmenge als auch deren
Qualität angehe. „Der Apfel-
saft ist hundertprozentig, hat
einen hohen Fruchtzuckerge-
halt“, schwärmt Tripp. Auch
die Ernte bei Zwetschgen und
Birnen sei in diesem Jahr in
unserer Region überdurch-
schnittlich gut.
Till Kramer aus Reddighau-

sen, der mit seinem Saftmo-
bil in der Region unterwegs
ist und für Privatleute Äpfel
zu Saft presst, spricht von ei-
nem Rekordjahr. „Das liegt
daran, dass keine einzige Blü-
te vertrocknet ist, obwohl es
dieses Jahr schon im April
warmes Wetter gab“, erklärt
er. In anderen Jahren gebe es
regional sehr große Unter-
schiede bei der Qualität der
Äpfel – „dieses Jahr ist sie
durchweg hervorragend“, be-
richtet Reinold König, Vorsit-
zender der Grenzland-Kelte-
rei Nieder-Schleidern. Man-

che Sorten fielen angesichts
der Dürre klein aus, aber es
überrasche, wie saftig sie
dennoch seien. Mit einem
Mostgewicht von mehr als 60
Grad Oechsle eigneten sich
auch kleine Äpfel hervorra-
gend zur Saftherstellung:
„Das ist eine Süße, die man
normal nur inwarmen Regio-
nen erreicht“, erklärt König.
Der Schädlingsbefall der un-
gespritzten Äpfel sei gering
geblieben.
„Nachdenklich stimmt

mich, dass sehr wahrschein-
lich auch in diesem Jahr sehr
viel Obst nicht geerntet
wird“, bedauert NABU-Kreis-
vorsitzender Heinz-Günther

Schneider. „Vielen scheint
der gesundheitlicheWert der
Bioäpfel nicht mehr bewusst
zu sein.
Es werden lieber die hoch-

gezüchteten süßen Apfelsor-
ten gekauft, die vielfach mit
Pestiziden behandelt und
noch dazu recht teuer gewor-
den sind. Aber die Vögel freu-
en sich über den reich ge-
deckten Tisch in der Natur.“

jpa/mab/wf

An seinem Saftmobil hat Till Kramer aus Reddighausen (links) in diesem Herbst alle Hände
voll zu tun. Etwa 15 bis 20 Kunden nutzen pro Standort sein Angebot – hier im Bild Hein-
fried Horsel aus Battenberg. FOTO: LEA WAGNER

Engagierte Bürger gewinnen
Laisa und Ober-Werbe mit Fotoshooting belohnt

tungen wie Backhausfest und
Mai-Feier und für Familienfei-
ern. Außerdem dient die
neue Ortsmitte als Rastplatz
für Radfahrer. Die Toiletten
des Milchhäuschens können
auch von Besuchern der Kir-
che und des Spielplatzes ge-
nutzt werden.
Gemeinschaften wie in Lai-

sa sorgten für ein besonderes
Zusammengehörigkeitsge-
fühl und gegenseitige Unter-
stützung der Einwohner, sag-
te der Landrat.
Die Feuerwehr Ober-Werbe

hatte das Fotoshooting mit
dem Projekt „Europa verbin-
det“ gewonnen. Der Verein
aus dem kleinen Waldecker
Stadtteil führt regelmäßig in-
ternationale Jugendbegeg-
nungen mit Gruppen aus
Deutschland, Polen, Tsche-
chien, Österreich und der
Ukraine durch. nh/jpa

Landrat Jürgen van der
Horst überreichte die ferti-
gen Bildermappen nun an die
Vertreter der beiden Gewin-
nervereine aus Laisa und
Ober-Werbe. Zusätzlich er-
hielten sie eine Urkunde, um
„das beispielhafte gesell-
schaftliche Engagement“ zu
würdigen.
Die Festgemeinschaft Laisa

hatte sich mit dem Umbau
des Milchhäuschens zum
Dorftreff beworben. Die ehe-
malige Milchsammelstelle
neben Kirche, Museum und
Spielplatz in der Dorfmitte
war viele Jahre nur Lager-
raum. Jetzt ist es ein echter
Dorftreff mit 50 Plätzen, Kü-
chenzeile und Toilette. Das
Milchhäuschen wird bei-
spielsweise für Sonntagscafé,
Seniorentreffen und Däm-
merschoppen genutzt, für
kleinere Vereinsveranstal-

Korbach – Durch die Teilnah-
men an der „Projektschmie-
de Bürgerengagement“ des
Landkreises erhalten die Fest-
gemeinschaft Laisa und die
Jugendfeuerwehr Ober-Wer-
be ein professionelles Foto-
shooting als Belohnung. Bei
der „Projektschmiede Bürger-
engagement“ konnten sich
Vereine mit ihren Aktionen
bewerben – in der ersten Aus-
gabe des Wettbewerbs gab es
vergangenes Jahr ein Vereins-
Image-Video zu gewinnen,
dieses Jahr nun ein professio-
nelles Fotoshooting für die
Social-Media-Arbeit der Verei-
ne. „Die Resonanz war auch
in diesem Jahr wie-der so
groß, dass die Jury es nicht
leicht hatte, aus den vielen
hochwertigen Bewerbungen
zwei Gewinner zu ermit-
teln“, teilte der Landkreis
mit.

Preisverleihung der „Projektschmiede Bürgerengagement“: Vertreter der Jugendfeuerwehr
Ober-Werbe (links) und der Festgemeinschaft Laisa (rechts) mit Landrat Jürgen van der
Horst (Bildmitte), Tanja Müller vom „Team Ehrenamt“ des Landkreises (2. von rechts) und
Fachdienstleiter Dr. Jürgen Römer (hinten rechts) vom Fachdienst Dorf- und Regionalent-
wicklung. FOTO: LANDKREIS/NH

Ankaufservice - der Vogel
kauft Dein Auto

„Ich habe mein Auto
stressfrei, einfach und zu
einem guten Preis ver-
kauft!“ - das sollen Kun-
den sagen, die unseren An-
kaufservice für Gebraucht-
wagen aller Marken ge-
nutzt haben“, sagt Christi-
an Vogel, Inhaber und Ge-
schäftsführer von Vogel
Automobile.

Das Familienunterneh-
men ist als Toyota- und Nis-
san-Vertragshändler am
Standort Korbach ansässig
und bietet seit einigen Jah-
ren zusätzlich einen An-
kaufservice für alle Ge-
brauchtwagen.
„Weder Marke, Alter, Lauf-
leistung oder Zustand spie-
len eine Rolle - angekauft
wird jedes Fahrzeug. Aktu-
ell sind die Gebrauchtwa-
genpreise auf einem All-
zeithoch. Davon können
auch Sie profitieren und ei-
nen guten Preis erzielen“,
so Vogel weiter.
Des Weiteren überzeugt
der Ankaufservice von Vo-
gel durch folgende Leis-
tungen:

Eine kostenfreie und unab-
hängige Wertermittlung
wird mit Ihnen zusammen
durchgeführt und dabei
prüfen wir auch den tech-
nischen Zustand Ihres Fahr-
zeuges. So erhalten Sie
eine professionelle Ein-
schätzung, welchen Wert
Ihr Fahrzeug aktuell hat.
Unser Ankaufangebot
wird Ihnen schriftlich aus-
gehändigt und Sie können
in Ruhe über den Verkauf

entscheiden. Falls Sie sich
doch schnell entscheiden
möchten, ist der Verkauf
Ihres Fahrzeuges binnen
einer Stunde erledigt. Eine
seriöse Abwicklung wird
Ihnen garantiert - dafür
stehen wir mit unserem
Namen.

Wir sind die regionale Al-
ternative: große Ankaufs-
firmen müssen günstig
kaufen, denn sie müssen
die Fahrzeuge günstig an
Händler in ganz Deutsch-
land oder Drittländern
weitervermarkten. Da
bleibt kein Spielraum für
individuelle Entscheidun-
gen. Bei uns entscheidet
der Chef selbst über den
Einkaufspreis. So individu-
ell wie Ihr Gebrauchter ist,
so individuell können wir
auch den Wert Ihres Fahr-
zeuges berücksichtigen.

Wir lösen Ihre Finanzie-
rung bzw. Leasing ab:

Wenn Ihr Fahrzeug noch fi-
nanziert oder geleast ist,
müssen Sie dies nicht vorab
bei der Bank ablösen. Eine
kleine Vollmacht reicht
uns, damit wir für Sie den
noch offenen Betrag ablö-
sen können. So sparen Sie
sich Zeit und Verwaltungs-
arbeiten.

Sie können unseren An-
kaufservice digital nutzen:
auf unserer neuen Website
www.dervogelkauftdein-
auto.de stehen Ihnen viele
Informationen rund um
den Verkauf Ihres Autos
zur Verfügung; so können
Sie bei uns schnell und ein-
fach einen Ankaufspreis
ermitteln.

Alternativ freuen wir uns
über Ihren persönlichen
Besuch, dazu können Sie
über unsere Homepage
oder telefonisch unter
„05631-978888 | Durch-
wahl 1“ einen Termin ver-
einbaren.

Das Ankaufteam (v.l.): Christian Vogel, Andreas Vogel und Juri
Wilhelm. FOTO: PR

ANZEIGE

gehändigt und Sie können
in Ruhe über den Verkauf

Wir lösen Ihre Finanzie-
rung bzw. Leasing ab:

„
wahl 1“ einen Termin ver-
einbaren.

„Ich habe mein Auto
stressfrei, einfach und zu
einem guten Preis ver-
kauft!“ - das sollen Kun-
den sagen, die unseren An-
kaufservice für Gebraucht-
wagen aller Marken ge-
nutzt haben“, sagt Christi-
an Vogel, Inhaber und Ge-
schäftsführer von Vogel
Automobile.

Das Familienunterneh-
men ist als Toyota- und Nis-
san-Vertragshändler am
Standort Korbach ansässig
und bietet seit einigen Jah-
ren zusätzlich einen An-
kaufservice für alle Ge-
brauchtwagen.
„Weder Marke, Alter, Lauf-
leistung oder Zustand spie-
len eine Rolle - angekauft
wird jedes Fahrzeug. Aktu-
ell sind die Gebrauchtwa-
genpreise auf einem All-
zeithoch. Davon können
auch Sie profitieren und ei-
nen guten Preis erzielen“,
so Vogel weiter.
Des Weiteren überzeugt
der Ankaufservice von Vo-
gel durch folgende Leis-
tungen:

Eine kostenfreie und unab-
hängige Wertermittlung
wird mit Ihnen zusammen
durchgeführt und dabei
prüfen wir auch den tech-
nischen Zustand Ihres Fahr-
zeuges. So erhalten Sie
eine professionelle Ein-
schätzung, welchen Wert
Ihr Fahrzeug aktuell hat.
Unser Ankaufangebot
wird Ihnen schriftlich aus-
gehändigt und Sie können
in Ruhe über den Verkauf

entscheiden. Falls Sie sich
doch schnell entscheiden
möchten, ist der Verkauf
Ihres Fahrzeuges binnen
einer Stunde erledigt. Eine
seriöse Abwicklung wird
Ihnen garantiert - dafür
stehen wir mit unserem
Namen.

Wir sind die regionale Al-
ternative: große Ankaufs-
firmen müssen günstig
kaufen, denn sie müssen
die Fahrzeuge günstig an
Händler in ganz Deutsch-
land oder Drittländern
weitervermarkten. Da
bleibt kein Spielraum für
individuelle Entscheidun-
gen. Bei uns entscheidet
der Chef selbst über den
Einkaufspreis. So individu-
ell wie Ihr Gebrauchter ist,
so individuell können wir
auch den Wert Ihres Fahr-
zeuges berücksichtigen.

Wir lösen Ihre Finanzie-
rung bzw. Leasing ab:

Wenn Ihr Fahrzeug noch fi-
nanziert oder geleast ist,
müssen Sie dies nicht vorab
bei der Bank ablösen. Eine
kleine Vollmacht reicht
uns, damit wir für Sie den
noch offenen Betrag ablö-
sen können. So sparen Sie
sich Zeit und Verwaltungs-
arbeiten.

Sie können unseren An-
kaufservice digital nutzen:
auf unserer neuen Website
www.dervogelkauftdein-
auto.de stehen Ihnen viele
Informationen rund um
den Verkauf Ihres Autos
zur Verfügung; so können
Sie bei uns schnell und ein-
fach einen Ankaufspreis
ermitteln.

Alternativ freuen wir uns
über Ihren persönlichen
Besuch, dazu können Sie
über unsere Homepage
oder telefonisch unter
„05631-978888 | Durch-
wahl 1“ einen Termin ver-
einbaren.

Das Ankaufteam (v.l.): Christian Vogel, Andreas Vogel und Juri
Wilhelm. FOTO: PR

Ankaufservice - der Vogel
kauft Dein Auto

ANZEIGE

www.gartenfestivals.de

9.–12. November 2022
VORWEIHNACHTLICHER MARKT

Orangerie Kassel
Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Mi. 13-20 Uhr · Do. bis Sa. 11-21 Uhr · So. (Volkstrauertag) geschlossen

Evergreen GmbH — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Orangerie Kassel, Auedamm 20, 34121 Kassel
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- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/
Betreuung
- Krankenfahrten
(Tragestuhl oder liegend)

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!

Unser Team
für Sie in Vöhl!

Pflegefachfrau /-mann

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470



Wicküler
Pilsener*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Herzog von Franken
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

HofbräuWinterzwickl
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,50 €

17.99

14.99

Hacker Pschorr
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,80 € Pfand,
1 l = 1,70 €

19.49

16.99

AndechsWeißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

ErdingerWeißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

- 21 %

14.99

Heineken Original,
Rothaus Tannenzäpfle Pils,
Corona
Extra, Cero 0,0 %
Pack = 6 x 0,33 l, /6 x 0,355 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,52 €/2,34 €

Förstina St. Maria-Brunnen
Heilwasser,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

- 29 %

4.99

Black Forest
Mineralwasser
still,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,65 €

- 27 %

5.49

Förstina Schorle
Vital
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

- 29 %

4.99

top frisch Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,08 €

Förstina Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

- 21 %

5.49

Echter Nordhäuser
Doppelkorn
0,7 l-Flasche,
1 l = 9,27 €

7.49

6.49

Smirnoff Red Label
Vodka,
0,7 l-Flasche,
1 l = 12,69 €

Kessler Zink Rotwein
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

Yeni Raki
0,7 l-Flasche,
1 l = 19,99 €

Jameson
Irish Whiskey,
0,7 l-Flasche,
1 l = 21,41 €

- 25 %

14.99

ANGEBOT

11.99

ANGEBOT

15.99

DAUERNIEDRIGPREIS

9.99

ANGEBOT

13.99

ANGEBOT

3.99
ANGEBOT

8.88
ANGEBOT

0.59

ANGEBOT

6.49

!!!
+ 2

Flaschen
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 13,63 €

!!!
+ 2

Flaschen
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 14,54 €

!!!
+ 2

Flaschen
GRATIS!

AAkkttiioonnAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 15,45 €

!!!
Klein
und

praktisch!

AAkkttiioonnAktion

ANGEBOT

4.99

SERVICE

Stimmung per LEDs
Kleine Lichter für die Vorweihnachtszeit

mal länger. Ein Umstieg zahlt
sich also schnell aus.Wichtig:
Auf gemütliches, warmwei-
ßes Licht achten. Entschei-
dend dafür ist die Farbtempe-
ratur, die auf der Packung in
Kelvin (K) angegebenwird. Ei-
ne Farbtemperatur von weni-
ger als 3000 K sorgt für warm-
weißes, gelbliches und somit
gemütliches Licht.

Auch geringe Leistung
schont den Geldbeutel

Je geringer die angegebene
Leistung auf den Leuchtmit-
teln, desto niedriger sind Ver-
brauch und damit die Strom-
kosten. Die Leistung wird in
Watt angegeben und steht
auf der Verpackung, dem Ste-
cker oder an einem Zettel am
Kabel der Lichterkette.
LED-Lichterketten liegen

meist zwischen 3 und 10
Watt, je nach Anzahl der
Lämpchen, eine klassische
Glühlampen-Lichterkette
kommt auf ungefähr 50
Watt. Ist die LED-Lichterkette
an 28 Tagen täglich acht
Stunden in Betrieb, liegen die
Kosten bei etwa 40 Cent. Lich-
terketten mit Glüh- oder Ha-
logenlämpchen verursachen
in der gleichen Zeitspanne et-
wa vier Euro Kosten. tmn

Hier eine Lichterkette, da
ein Schwibbogen: Stim-
mungsvolle Illumination
gehört für viele zur Vor-
weihnachtszeit. Fällt die
dem Sparhammer zum Op-
fer? Oft hilft rechtzeitiger
Austausch der Leuchtmit-
tel.

Wird die bevorstehende Vor-
weihnachtszeit in diesem
Jahr weniger gemütlich, weil
man an Licht und Lichterket-
ten spart? Wer nicht verzich-
ten möchte, kann trotzdem
an der Illumination sparen:
durch kleine Lichter. Wie das
funktioniert, erklärt die Ver-
braucherzentrale NRW.

Sparsame LEDs einsetzen
und auf Warmlicht achten

Wer noch alte Leuchtmittel
in seinem Bestand hat, sollte
jetzt umsatteln. Für festliche
Beleuchtung sorgen am bes-
ten sparsame Lichterketten
oder Weihnachtsdeko mit
LEDs, vorzugsweise per Zeit-
schaltuhr. LEDs brauchen im
Vergleich zu konventionellen
Glüh- oder Halogenlampen
nur etwa zehn Prozent des
Stroms - und halten rund 100-

Wer jetzt schon an die vorweihnachtliche Beleuchtung
denkt, kann auf stromsparende LEDs umsatteln.

FOTO: MASCHA BRICHTA/DPA-TMN

Direkt vom Baum
Walnusskerne erst enthäuten

schmeckt bitter. Erst wenn
die Nüsse gut getrocknet
sind, verliert sich der bittere
Geschmack, und ein Schälen
ist nicht mehr nötig. Nach
dem Trocknen können die
Walnüsse dann auch in einer
Schale mehrere Monate gela-
gert werden. Besser aller-
dings kühl, sonst können sie
ranzig werden.
Mit ihren ungesättigten

Fettsäuren, Mineralstoffen
und Vitaminen sind Walnüs-
se sehr gesund. In der Küche
kommen sie auf vielerlei Art
zum Einsatz: etwa in Kuchen,
Keksen, Desserts oder im Sa-
lat. In der Weihnachtsbäcke-
rei können Sie im Rezept Ha-
selnüsse auch durch Walnüs-
se ersetzen. tmn

Sie fallen von selbst als
grünbraune Kugeln vom
Baum: Reife Walnüsse, de-
ren sie umgebende Schale
schon rissig ist. Am leckers-
ten schmecken sie frisch
aufgesammelt – eins sollte
man dabei aber wissen.

Wer von frisch geernteten
Walnüssen sofort naschen
möchte, muss nicht nur die
grüne Schale entfernen und
die harte Nussschale kna-
cken. Auch die dünne Haut
um die Kerne muss abgezo-
gen werden. Darauf weist der
Provinzialverband Rheini-
scher Obst- und Gemüsebau-
er hin. Denn diese Haut

Ran an die Nuss: Erst die grüne Schale entfernen, dann die
Nussschale knacken. Auch die dünne Haut um die Kerne
muss abgezogen werden, denn sie schmeckt bitter. FOTO: PATRICK

SEEGER/DPA/DPA-TMN



STELLENANGEBOTE

Pflegefachkraft (m/w/d)
Für unsere gerontoneuropsychiatrische Station 26/1 suchen wir Sie als

Sie verdienen Gutes

Sozialleistungen des
öffentlichen Dienstes

Zahlreiche Mitarbei-
tendenvorteile

Fort- und Weiterbil-
dungsangebote

LWL-Klinikum Marsberg / Erwachsenenpsychiatrie / Vollzeit oder im
Dauernachtdienst (35 Stunden/Woche) / unbefristet / ab sofort

Wir unternehmen Gutes.
Lernen Sie uns kennen
und werfen Sie einen
Blick hinter die Kulissen!
lwl-marsberg.de

Fragen? Ich helfe gerne!
Herr Thiemann
Pflegedirektor des Klinikums
+49 2992 601 - 1400

GEPFLEGTE KOMPETENZ.

Zeigen Sie was Sie drauf haben!

Bewerben Sie sich JETZT!

Gute
Arbeitszeiten

Parkplätze
vorhanden

Angenehme
Arbeitsatmosphäre

Gute
Verkehrsanbindung

Faire
Bezahlung

und vieles mehr!

F
H
P
+

!

Sie verfügen z.B. über
eine Qualifikation als:
 Erzieher

 Pädagoge:
- Sozialpädagoge
- Heilpädagoge
- Sonderpädagoge
- Sozialarbeiter
oder vergleichbare
Qualifikation

 Lehrer
(auch mit 1. Staatsexamen)

 Gesundheits- und
Krankenpfleger*in

 Therapeut:
- Ergotherapeut
- Physiotherapeut
- Motopäde
- Sporttherapeut
- Musiktherapeut

Wirwünschen uns
von Ihnen:
 Möglichst Erfahrung

in der Tätigkeit einer
Jugendhilfeeinrichtung

 Sozial- und Organisations-
kompetenz, Flexibilität

 Kreativität und Teamfähigkeit

 Belastbarkeit und
selbstständiges Handeln

 Wertschätzende Haltung
gegenüber Kindern und
Jugendlichen

Für unsere Jugendhilfeeinrichtung in
Willingen (Upland) suchen wir ab sofort oder später

erzieherische und
therapeutische Fachkräfte

in Voll- oder Teilzeit für die Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen mit
Autismus-Spektrum-Störungen.

int-bsw.de

Bis zu

3.000,-€
„Willkom

mensprä
mie“

Bei Arbe
itsbeginn

bis zum
31.01.20

23

Wir bieten:
 Ein attraktives Gehalt von

3.211,18€ mtl. bis 4.007,79€
bei Vollzeit

 5-Tage-Woche bei Vollzeit

 Arbeitgeberzuschuss zur bAV

 Zuschläge bei Nachtdiensten,
an Sonn- und Feiertagen

 Fort- und
Weiterbildungsangebote

 Verantwortungsvolle
Tätigkeit im Team

Ihre Bewerbung
richten Sie bitte an:
Jugendhaus Willingen
Internationales Bildungs-
und Sozialwerk gGmbH
Zum Ritzhagen 25
34508 Willingen

oder per E-Mail an:
kindler@int-bsw.de

(m/w/d)

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Für Fahrgasterhebungen in Zügen
suchen wir langfristig Mitarbeiter
(m/w/d) ab 18 J. als freie Mitarbeiter.
Infos/Bewerbung auf www.trendli-
ne.eu (Ref. 101) Tel. 0281/20 666-44

DRK Gesellschaft für soziale Dienste
Frankenberg (Eder) mbH

Die DRK Gesellschaft für soziale Dienste Frankenberg (Eder) mbH sucht
für sein neues Seniorenzentrum in Frankenberg (Eder) zur Verstärkung
des Pflegeteams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pflegefachkraft als Praxisanleitung (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit (50 %–100 % Stellenanteil)

Ihre Aufgaben:
+ Anleitung der Auszubildenden sowie Mitarbeit im Pflegeteam

Wir erwarten von Ihnen:
+ Eine abgeschlossene fachpflegerische Berufsausbildung
+ Eine abgeschlossene Weiterbildung zur Praxisanleitung bzw. die

Bereitschaft diese kurzfristig zu erlangen
+ Soziale Kompetenzen, gute Kommunikationsfähigkeiten, Motivation,

Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten Ihnen:
+ Einen unbefristeten Arbeitsvertrag bei einer Vollzeitstelle mit

38,5 Wochenstunden
+ Bis zu 50 % Freistellung für die Praxisanleitung
+ Großzügige Bruttovergütung zzgl. Funktionszulage
+ Jahressonderzahlungen, Funktionszulagen und großzügige

Zeitzuschläge
+ 30 Tage Jahresurlaub
+ Dienstfahrrad-Leasing
+ Möglichkeiten zur arbeitgeberfinanzierten Fort- und Weiterbildung
+ Hilfe bei der Wohnungssuche bzw. bei der Suche nach einen

KITA-Platz
+ Weitere Mitarbeitervorteile über unsere Portalpartner
Bei Interesse an dieser verantwortungsvollen Tätigkeit senden Sie bitte
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (gerne auch per E-Mail) bis
zum 31.10.2022 an:
DRK Gesellschaft für soziale Dienste Frankenberg (Eder) mbH,
SZ Frankenberg
Bottendorfer Straße 2, 35066 Frankenberg
E-Mail: s.patounis@sz-frankenberg.de
Bei Rückfragen steht Ihnen unsere Einrichtungsleitung, Frau Patounis,
unter der Nummer: 06451 210 590 gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie auch unsere Internetseite: www.drk-frankenberg.de
Bewerbungsunterlagen werden nicht automatisch zurückgesandt und nach 6 Monaten vernichtet.

Mitarbeiter:in im Zentralen
Pforten- und Sicherungsdienst

Wir suchen Dich als:

Du verdienst Gutes

Sozialleistungen des
öffentlichen Dienstes

Zahlreiche Mitarbeiten-
denvorteile

LWL-Therapiezentrum Marsberg / Teilzeit (max. 24 Stunden/Woche)
zunächst befristet / zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Wir unternehmen Gutes.
Lerne uns kennen und
wirf einen Blick hinter die
Kulissen!

lwl-marsberg.de

ragen? Ich helfe gerne!
orinna Rehfeldt
eamleitung Pforte
49 2992 / 601-1005

Angenehme
Arbeitsatmosphäre

und vi l h !

MIT DEINEM WISSEN UND DEINEN KOMPETENZEN:

Kannst Du unsere Arbeit noch besser machen.

Fr
Co
Te
+4

vieles mehr!

KOMM INS V-TEAM!
Kaufmann/-frau im Kundendienst (m/w/d)
Fachrichtung: Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Dein neuer Job im V-Team:
n Auftragsannahme, Terminplanung und -überwachung
n Koordination und Disposition der Servicemonteure
n Betreuung und Organisation von Wartungsverträgen
n Materialbestellung

Das bringst du mit:
n Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
n Berufserfahrung im SHK-Bereich wünschenswert
n Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
n Teamfähigkeit und hohe Kundenorientierung
n Grundverständnis für die Technik

Worauf wartest du noch?
Bewirb dich jetzt unter www.veltum.de

Veltum GmbH
Gewerbering 1 | 34513Waldeck
personal@veltum.de | www.veltum.de
Tel: 05634 9799-0

FÜR DIE ZUKUNFT.
DEIN JOB

• J

OBS BEI VITOS
•

JETZT

BEWERBE

N

Mehr Infos unter karriere.vitos.de

Ergotherapeuten
(m/w/d)

Wir stellen in Voll- und Teilzeit ein:

Für die Vitos psychiatrische Ambulanz Korbach
→ ID-Nr. 69703

Für die Vitos Klinik für forensische Psychiatrie Haina
→ ID-Nr. 72331

Pädagogen (m/w/d)

Was für Sie

unnütz ist,

kann Ihr

Nachbar

gut

gebrauchen.

Also,

nicht

wegwerfen,

anbieten –

mit einer

Kleinanzeige.

Eins, zwei, drei. Dabei!
Bitte unterstützen Sie unsere Hilfen für kranke,
behinderte und vernachlässigte Kinder.

Online spenden unter www.spenden-bethel.de

31
3

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Warten Sie bitte

nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre

Anzeige bei uns

aufgeben, um so

individueller können

wir Sie bedienen.

Sie suchen
noch nach einem
passenden Haus?

Schauen Sie
doch mal im

Immobilienteil
Ihrer lokalen

Zeitung nach.
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